
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/82243 vom 27.04.2024]

Objekt: Eine von zwei Konfektschalen
auf hohem Fuß aus dem
Lüneburger Ratssilber

Museum: Kunstgewerbemuseum
Matthäikirchplatz
10785 Berlin
030 / 266424301
kgm@smb.spk-berlin.de

Inventarnummer: 1874,402

Beschreibung
Zarge, drei Schaftringe mit Stabmuster und Schalenrand gegossen. Fußunterseite
unvergoldet. Hervorragende Arbeit. Marken auf Schalen- und Fußunterseite von Inv. Nr.
1874,403, bei Inv. Nr. 1874,402 wohl durch eine später aufgelötete Platte verdeckt. Auf
Schalenunterseite und Innenseite des großen Blattkranzes von 1874,403 eingeritzt:
"Boatgries (´?) aus Bonn 1852" und "Friedrich Bertram aus Goslar den 29. November 1852".
Die Schalen Inv. Nr. 1874,403 und Inv. Nr. 1874,402 in der Form weitgehend
übereinstimmend. Hochgewölbter Fuß mit Profilrand, Blattfries auf gepunztem Grund,
Stabmusterzarge und gereihten Buckeln auf ebenfalls gepunztem Grund. Drei Reihen spitz
zulaufender und gegenläufig angeordneter Buckel in Birngestalt, die mittleren eingefaßt von
Blattwerk, eine vierte, zum Schaft überleitende Reihe dagegen zungenförmig. Schaft aus
Baluster mit Längsbuckelung, Profilen und Blattrelief, konischem, kannelliertem Oberteil
und drei Blattkränzen. Schale flach, in der Mitte leicht gewölbt, Fahne schräg ansteigend,
Stabmusterrand. Auf der Fahne reliefierter Blattdekor nach Aldegrever mit sechs
Bildmedaillons, im Spiegel entsprechender Dekor mit vier Medaillons um das farbig
emaillierte Lüneburger Stadtwappen. Grund punziert. Die Bildnisse, Damen und Herren in
Zeittrachten , wiederholen sich nicht, auch nicht auf dem Gegenstück.
Über die Herstellung wird in den Kämmereirechnungen 1541 berichtet: "ltem 103m 2s
gegeuen lutken olrikes vor de twe olden krutvate vmme to makende, wegen nu 20 lodige
marc 10 lot dar vp vorguldet 15 vngersche gulden / vnd van der lodigen mark to makelone
3m de olden vate wogen 15 lodige m 10 lot." Der Goldschmied arbeitete also zwei ältere
"Krutvate" zu den neuen, aber erheblich schwereren Geräten um. Daß es keine
Neuanfertigungen waren, wird noch im Inventar von 1555/56 (B.207/8) erwähnt: "ltem 2
grote sulueren thom dele vorgulde kruttvate worden nige gemaket vnd verbetert."

Grunddaten

https://smb.museum-digital.de/object/82243


Material/Technik: Silber, getrieben, gegossen und z. T.
vergoldet. Email

Maße: Höhe x Durchmesser: 25 x 40,5 cm;
Gewicht: 2377 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1541
wer
wo Lüneburg
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